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    Einleitung

     

  
Kapitel 1.1

Steckbriefe von den Dedektiven:  
Lara (Ich):  
Name: Lara Jane Flower  
Alter: 13 Jahre  
Aussehen: braune, lange Haare und mittelgroß  
Charakter: nett, hilft gerne, aber auch schnell genervt  
Geschwister: Emma und Tom  
Freunde: Live, Stella und auch einbisschen Sarah  
  
Sarah:  
Name: Sarah Holly  
Geschlecht: weiblich  
Alter: 14 Jahre  
Aussehen: blonde, sehr lange Haare und größer  
Charakter: zickig, aber doch irgendwie nett  
Geschwister: /  
Freunde: Lara und Annika  
  
Live:  
Name: Live James  
Geschlecht: weiblich  
Alter: 13 Jahre  
Aussehen: braune, kurze Haare  
Charakter: nice und hilfsbereit  
Geschwister: 1 Schwester  
Freunde: RICHTIG viele  
  
Stella:  
Name: Stella Pika  
Geschlecht: weiblich  
Alter: 12 Jahre  
Aussehen: lange, rote Haare  
Charakter: schüchtern  
Geschwister: 4 Geschwister (Alles nur Brüder und sie nerven IMMER!)  
Freunde: Wegen ihrer Schüchternheit nicht so viele  
  
Ein schockierender Anruf:  
Ich saß an ihrem Schreibtisch und chattete mit meinen Freunden auf TD. Da hörte neben ihrem Zimmer ein lautes Krachen. Ich stand auf und schaute nach meinen Geschwistern, die im Zimmer rumtoben. Das durften sie doch nicht! Unsere Eltern hatten das doch strengstens verboten! "Was macht ihr da schon wieder?“ fragte ich genervt, "Ihr wisst doch, dass das Mama und Papa nicht mögen!" Meine kleine Schwester (Emma, 5 Jahre) und ihr ein bisschen älterer Bruder (Tom, 7 Jahre) schreckten hoch: „Wir .. machen doch – ähm – nichts!“ Ich ging zu den zweien und war sichtlich sehr genervt: „Mann, jetzt hört auf! Mama und Papa wollen das nicht! „Ich bin jetzt weg!“ und ich ging zurück in mein Zimmer um auf TD weiter zu chatten. Gerade schrieb sie: Jane: "Okay, gute Idee!", als mein Handy klingelte. Wer das wohl ist? Ich hob mit den Wort: „Hi, hier Lara!“ ab. Da hörte sie die panische Stimme meiner besten Freundin, Larissa: „Lara – Einbrechen – Dieb – helfen – Nacht“ „Larissa, beruhige dich! Was ist denn passiert?“ „Heute Nacht – Einbrecher da – Geld gestohlen!“ Was? Ich antwortete: "Ich komme, so schnell es geht!" Bei Larissa angekommen, wusste ich gleich, was sie meinte: Ein Fenster war zertrümmert, sodass am ganzen Boden verteilt Splitter lagen und es herrschte das reinste Chaos!  

